
Die 64. Homburger Augenärztliche 
Fortbildung (HAF) findet statt am:
Mittwoch, den 09. Dezember 2009

Thema:

Lider & Tränenwege

Den Firmen polytech Ophthalmologie 
GmbH, T.Med GmbH und AMO sei herzlich 

für die großzügige finanzielle 
Unterstützung der Veranstaltung gedankt.

Anmeldung:

Ja, ich nehme mit ____ Personen teil

Nein, ich kann nicht teilnehmen

Name:_________________________________

Anschrift: 

Eine Bitte zur Verbesserung der schnellen 
Kommunikation:
Bitte tragen Sie ihre E-Mail-Adresse ein! Danke!

E-Mail: _______________________________

Per Post, Fax oder E-Mail
Universitätsklinikum des Saarlandes UKS
Klinik für Augenheilkunde, Geb. 22
Sekretariat Prof. Dr. B. Seitz 
Kirrberger Str. 
66421 Homburg/Saar

Sekretariat: Frau Schneberger
Telefon: (06841) 162 1189
Telefax: (06841) 162 2400
E-Mail:           nicole.schneberger@uks.eu

UNIVERSITÄTSKLINIKUM
DES SAARLANDES UKS

KLINIK FÜR AUGENHEILKUNDE

Direktor: Prof. Dr. Berthold Seitz

63. Homburger Augenärztliche
Fortbildung (HAF)

Katarakt und Kunstlinsen
Old & New Frontiers

Mittwoch, den 09. September, 2009
18:15 Uhr

in Homburg/Saar
Hörsaal der Augenklinik



Tagungsprogramm

Katarakt und Kunstlinsen
Old & New Frontiers

Begrüßung
Prof. Dr. Seitz

Vorstellung Prof. Dr. Achim Langenbucher,
W3-Professor für Experimentelle 
Ophthalmologie

Wissenschaftliche Vorträge

Quiz

Berufspolitischer Beitrag

Kulinarischer Abend
ab ca. 20:45 Uhr 
Geb. 51 des UKS, Terrasse

Vorträge

Konzepte asphärischer Kunstlinsen
Prof. Dr. A. Langenbucher

Kataraktchirurgie nach refraktiver 
Hornhautchirurgie
Prof. Dr. B. Seitz

Aktuelles aus der Homburger 
Linsenforschung
Dr. A. Schröder

Die kindliche Katarakt
Dr. F. Schirra

Katarakt, Old & New Frontiers
Dr. K. Brückner

Quizfragen
Prof. Dr. B. Seitz

Berufspolitischer Beitrag
Dr. B. Adolph
(Vorsitzender Landesgruppe Saarland, BVA)

Die Zertifizierung der Veranstaltung ist mit 4 
Punkten bei der Landesärztekammer sowie 
beim BVA beantragt.

Bitte bringen Sie Ihre Barcode Aufkleber mit.

Grußwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen !

Die Ansprüche an die Kataraktchirurgie haben 
sich längst über das Ersetzen einer getrübten 
Augenlinse hinaus entwickelt. Zunehmend 
möchten Patienten ohne Brille in Nähe und 
Ferne, bei Tag und bei Nacht mit best 
möglicher Qualität sehen. Entsprechend steigen 
die Anforderungen an die Kunstlinsen, aber 
insbesondere auch an die präoperative exakte 
technische und klinische Evaluierung der 
individuellen Gegebenheiten sowie an eine 
möglichst umfassende Palette chirurgischer 
Möglichkeiten, um auch besondere Befund-
konstellationen kompetent versorgen zu 
können. Diesen Anspruch teilen wir in unserem 
Hause mit den Patienten.
In bewährter Manier möchten wir Sie im 
Anschluß an den wissenschaftlichen Teil zum 
kulinarischen Ausklang beim „Schwenken“
einladen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mit den besten kollegialen Grüßen

Ihre

Dr. Karin Brückner
Ltd. Oberärztin der Klinik

Dr. Frank Schirra
Oberarzt der Klinik

Prof. Dr. B. Seitz
Direktor der Augenklinik


